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Schweizer Nationalgestüt SNG

Das SNG ist Teil von Agroscope, dem Kompetenzzentrum des Bundes für die agro-
nomische Forschung. Agroscope SNG ist der Hauptabteilung Forschung und Bera-
tung des Bundesamtes für Landwirtschaft des Eidgenössischen Departements für
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF unterstellt. 

Freie und geführte Besichtigungen, Kutschenfahrten
Das Schweizer Nationalgestüt kann täglich und das ganze Jahr über frei besichtigt
werden. Ein Parcours mit Informationstafeln führt die Besuchenden in die Welt der
Pferde und in die Geschichte und Aufgaben des SNG ein. Unter der Woche sind ge-
führte Besichtigung ab zehn Personen oder Kutschenfahrten auf Reservation hin
möglich.
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Historische Gebäude mit Storchennestern

Pferdeberufe

Das Schweizer Nationalgestüt SNG – 
von gestern bis heute

Das Gestüt wurde 1898 gegründet und
entwickelte sich bis heute zum Kompetenz-
zentrum des Bundes für die Haltung und 
Zucht von Equiden.
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Forschung
Die Spezialistinnen und Spezialisten des
Schweizer Nationalgestüts, Agronomen,
Biologen, Tierärzte, Berufsleute, Lehr-
linge, führen Forschungsprojekte in den
Bereichen Pferdezucht, Reproduktion,
Haltungstechnik, Verhalten und sichere
Nutzung, Ökonomie und Soziales sowie
Pferdegesundheit durch. Sie arbeiten eng
vernetzt mit der Pferdebranche und For-
schungsinstitutionen aus dem In- und
Ausland zusammen. Untersucht wird bei-
spielsweise, wie Haltungssysteme für
Pferde nach neusten Erkenntnissen aus
der Ethologie optimiert werden können.
Neben dem Wohl des Tieres geht es dabei
auch um die Optimierung von ökonomi-
schen und arbeitswirtschaftlichen Aspek-
ten oder um die Prüfung von Stallein-

Beratung und Wissenstransfer
Die Pferdehaltung löst viele Fragen aus.
Die Beratungsstelle Pferd des SNG ist da,
um sie zu beantworten. Mit ihrem Netz-
werk an Fachleuten aus allen Bereichen
der Pferdebranche hilft die Beratungs-
stelle Pferd des SNG allen, die Pferde hal-
ten, züchten und Betriebe leiten sowie
Pferdeorganisationen, Pferdeberufsleu-
ten, Behörden, Beratungskräften und
weiteren interessierten Kreisen mit neu-
traler und kompetenter Unterstützung.
Weiter bietet das Schweizer Nationalge-
stüt unterschiedliche Ausbildungen für
Pferdehaltende oder solche, die es wer-
den möchten, sowie die Ausbildung von
Pferden an. Die Bildungsangebote wer-
den oft in Zusammenarbeit mit Partner-
institutionen (z.B. Equigarde®, Hoch-

Das Schweizer Nationalgestüt SNG
Das SNG ist das Kompetenzzentrum des
Bundes für Equiden innerhalb von Agro-
scope. Es dient der Forschung und Ent-
wicklung, dem Wissenstransfer sowie der
Unterstützung der Pferdezucht und er-
gänzt die Förderungsmassnahmen für
die landwirtschaftliche Pferdehaltung.
Das Schweizer Nationalgestüt ist ein in
der Schweiz einzigartiger Wissenspool
rund um das Pferd und gelebtes Kultur-
gut! 
Das SNG ist Mitglied der Vereinigung der 
Europäischen Staatsgestüte ESSA
(www.europeanstatestuds.org) und lei-
stet darin einen Beitrag zur Erhaltung
des kulturellen Erbes der europäischen
Pferdewirtschaft sowie der traditionellen
Pferdeberufe. 

Zucht
Besondere Aufmerksamkeit schenkt das
SNG dem Freibergerpferd, der einzigen
heute noch existierenden Pferderasse
mit Ursprung in der Schweiz. Mit rund
sechzig Freibergerhengsten im Besitz des
Bundes, die dezentral in der ganzen
Schweiz auf Deckstationen zum Einsatz
kommen, sowie einem umfangreichen
Gefriersamenlager trägt das SNG zur För-
derung der Rasse bei. Projekte zur Erhal-
tung der genetischen Diversität sowie
zur Steigerung der Marktfähigkeit der
Freibergerzucht haben einen hohen Stel-
lenwert. Das SNG unterstützt die Pferde-
zucht in der Schweiz zudem in diversen
zuchttechnischen Belangen und mittels
seiner Infrastruktur u.a. in den Bereichen
Reproduktion sowie Veranstaltungen.

schule für Agrar-, Forst- und Lebensmit-
telwissenschaften HAFL in Zollikofen) 
durchgeführt. Lehrtätigkeiten an Uni-
versitäten und Fachhochschulen sowie
Kurse für die Praxis komplettieren die
Aktivitäten. Weitere Produkte des Wis-
senstransfers des SNG sind Fachtagun-
gen, wie beispielsweise die jährliche
Tagung des „Netzwerks Pferdeforschung
Schweiz“ in Avenches. Das Dokumenta-
tionszentrum mit über 12‘000, teils anti-
ken Büchern und Artikeln rund ums
Pferd, steht allen Interessierten offen
und lädt zum Recherchieren ein.

Reproduktionszentrum ISME
Zur Stärkung der Kompetenzen im Be-
reich der Tiermedizin wurde die Pferde-
klinik des Nationalgestüts und die
Pferdeklinik der Vetsuisse-Fakultät der
Universität Bern zum gemeinsamen Insti-
tut suisse de médecine équine (ISME) zu-
sammengeführt. Das ISME beschäftigt
sich mit Fragen der Pferdefortpflanzung
und Pferdemedizin. In diesen Bereichen
nimmt das ISME fachlich eine führende
Rolle mit internationaler Ausstrahlung
ein. Am Standort Avenches, auf dem Ge-
lände des SNG, betreibt das ISME ein in
der Schweiz einmaliges, EU-akkreditiertes
Reproduktionszentrum, eine Abteilung
für Arbeits- und Sportmedizin sowie ein
Rehabilitations- und Fitnesszentrum für
Pferde. Das ISME ist zudem in der Ausbil-

richtungen. Weiter analysiert das SNG
DNA-Daten, um die genetischen Grundla-
gen von Merkmalen (z.B. Exterieur,
Gänge, Verhalten oder auch Gesundheit)
aufzudecken, und diese Erkenntnisse für
die Pferdezucht nutzbar zu machen. Wis-
senschaftliche Publikationen, Fachartikel
und Merkblätter, wie Berichte zum Stand
und der Bedeutung der Pferdebranche in
der Schweiz, oder zur optimalen Raufut-
terqualität für Pferde, sind Ausdruck der
vielfältigen Projekte und Aktivitäten in
Avenches. 

dung von Tierärztinnen und Tierärzten
engagiert. 
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